
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.09.2023 (22:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse

SC Wettersbach : TTC Karlsruhe-Neureut II 
Montag, 25.09.2023, 20:00 Uhr

Lamm beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als Tobias Lamm sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel
in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Karlsruhe-Neureut II besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Karlsruhe-Neureut II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag wiederum Christoph Gau, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Gau / Nüßle überzeugten im Doppel gegen Liehner / Martin,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Nach gewonnenem ersten
Satz gaben dann Lamm / Klauser das Spiel gegen Caspers / Hauser noch aus der Hand und
verloren mit 11:9, 4:11, 6:11, 14:16. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Frede / Fink
zeigten Rastatter / Faustmann indessen ihren Gegnern die Grenzen auf. Die Anzeigetafel zeigte also
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Erfolg gelang es Christoph
Gau den Gastspieler Knut Liehner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Tobias Lamm konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Frank Frede beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Johannes Klauser verlor sein Match gegen Bennet Caspers unterm Strich eindeutig und
anhand der TTR-Werte überaus überraschend in drei Sätzen. Das Einzel zwischen Nico Rastatter
und Erik Martin endete hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach
damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen
Match ausgehen musste. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Beim anschließenden 13:11, 11:
3, 11:8 gegen Jacob Fink fand Jörg Faustmann von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Florian Nüßle die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des SC Wettersbach und des TTC Karlsruhe-Neureut II in die Box. Christoph Gau
gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Frank Frede überzeugend und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Einen Sieg holte Tobias Lamm bei seinem 3:1 gegen Knut
Liehner. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den SC Wettersbach die Halle.

Durch diesen Sieg hat der SC Wettersbach in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 28.09.2023 gegen den TV
Malsch an. Für den TTC Karlsruhe-Neureut II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTV
Ettlingen IV am 06.10.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:2 ins Rennen
gegangen wird.
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 Statistik:
 SC Wettersbach

Doppel: Gau / Nüßle 1:0, Lamm / Klauser 0:1, Rastatter / Faustmann 1:0 
Einzel: C. Gau 2:0, T. Lamm 2:0, J. Klauser 0:1, N. Rastatter 1:0, J. Faustmann 1:0, F. Nüßle 1:0 

 TTC Karlsruhe-Neureut II
Doppel: Caspers / Hauser 1:0, Liehner / Martin 0:1, Frede / Fink 0:1 
Einzel: F. Frede 0:2, K. Liehner 0:2, E. Martin 0:1, B. Caspers 1:0, P. Hauser 0:1, J. Fink 0:1


